
www.wollmarshoehe.de Fachartikel  |  Älter werden und Kognition  S. 1/2

Neuropsychologische Behandlungsmöglichkeiten,
wenn der „ältere Patient“ über abnehmende kognitive 
Leistungsfähigkeit klagt

In dem ganzheitlich konzipierten Behandlungskonzept der Klinik Wollmarshöhe haben wir fest -
gestellt, dass den neuropsychologisch und kognitiv bedeutenden Belangen mehr Rechnung getra-
gen werden muss. Deshalb haben wir für den Bereich Neuropsychologie eine vollkommen neue
Abteilung geschaffen.

Viele Menschen klagen mit zunehmendem Alter über eine abnehmende kognitive Leistungs -
fähigkeit. Oft ist sie versteckt hinter einer depressiven Verstimmung oder von einer Depression
begleitet. Je anspruchsvoller und komplexer der berufliche und soziale Hintergrund, desto früher
werden solche Leistungseinbußen bemerkt. Versagensängste, depressive Entwicklung oder die
Furcht vor einem Hirnabbauprozess sind typische Indikatoren und Zeichen mangelnder Kompensa-
tion im Rahmen beruflicher oder sozialer Überlastung. 

Manchmal kann es der Beginn einer demenziellen Entwicklung sein. Oft ist die Furcht vor krank-
haften Hirnabbauprozessen aber auch unbegründet oder deren Verlauf durch frühe neuro -
psychologische Diagnostik und Behandlung sehr günstig zu beeinflussen. Nach einer differenzier-
ten neuropsycholo gischen Diagnostik, die oft auch ambulant durchgeführt werden kann, ergeben
sich die medizinischen Notwendigkeiten und das weitere Vorgehen.

Das Erreichen der bestmöglichen persönlichen „Mental Excellence“ Ihres Patienten ist eine stabile
Basis für den Erhalt seiner psychoemotionalen Ausgeglichenheit und der weiteren beruflichen
Leistungs fähigkeit bis ins höhere Lebensalter.

In den individuell zugeschnittenen ambulanten und stationären Behandlungsprogrammen der Kli-
nik Wollmarshöhe bestehen die Möglichkeiten des edv-gestützten neuropsychologischen Trai-
nings und Verhaltenscoachings sowie persönlichkeitsfördernder Maßnahmen mit Hilfe psychothe-
rapeutischer Mittel. Ebenfalls haben wir ein medizinisch-psychologisches Fahreignungszentrum
eingerichtet, in dem Betroffene, bei denen sich kognitive Einschränkungen auch auf ihre Fahreig-
nung auswirken, die Mög lichkeit haben, diese über prüfen und trainieren zu lassen. In diesem Rah-
men können auch neuro logisch-neuropsycholo gische Fahreignungsgutachten erstellt werden. Die
Trainingsprogramme sind so zugeschnitten, dass die Betroffenen – unter Ihrer ambulanten Betreu-
ung am Heimatort – diese optimalerweise weiterführen können. 

Sie sind herzlich eingeladen, das Spektrum unserer Behandlungsmöglichkeiten kennenzulernen!
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